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Laufende Wettbewerbe
Veranstalter Objekt:

PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe
(Unterlagenbezug)

SBZ
Heft
Seite

Stiftung für Behinderte
Aarau-Lenzburg

Stiftung für Behinderte,
Wettingen AG

Wohnheim für Behinderte Selbständige Architekten, die seit mindestens 22. Dez. 78 1978/35

in Staufen AG, PW 1. Januar 1978 ihren Geschäftssitz in den Be- (6. Sept. 78) S.658
zirken Aarau, Kulm oder Lenzburg haben.

Wohnheim für Behinderte

in Wettingen, BW
Selbständige Architekten mit Geschäftssitz seit
dem 1. Januar 1977 im Bezirk Baden.

10. Jan. 79 1978/30/31
S.592

Genossenschaft Altersund

Pflegeheim Stadtpark,

Ölten

Alters- und Pflegeheim
in Ölten, PW

Selbständige Architekten mit Wohn- oder Ge- 15. Jan. 79 1978/30/31
schäftssitz seit dem 1. Januar 1977 in den Be- (21. Aug. 78) S.592
zirken Olten-Gösgen-Gäu.

Einwohnergemeinde
Risch

Gemeindezentrum
in Rotkreuz ZG, IW

Architekten und Planer, die seit dem 1. Januar 19. Jan. 79
1978 Wohn- oder Geschäftssitz im Kanton Zug (ab 31. 8.78)
haben, oder in der Gemeinde Risch heimatberechtigt

sind.

1978/33/34
S.635

Stadtrat von Zürich Gestaltung des Pestalozzi¬
parkes in Schlieren/Alt-
stetten, PW

Alle in der Schweiz seit mindestens dem 1.

Januar 1975 niedergelassenen Gartenarchitekten.
Für die Hochbauten ist ein Architekt beizuziehen,

der die gleichen Bedingungen erfüllen

23. Jan. 79 1978/33/34
S.635

Bourgeoisie de Sion VS Restaurant dans les
lies de Sion, PW

Tous les architectes, ayant leur domicile pro- 26. Jan. 79 1978/37
fessionnel sur la Commune de Sion depuis une (20. Sept. 79) S. 708
date anterieure au 1 septembre 1977.

Einwohnergemeinde
Aarau, Aargauische
Stiftung für cerebral
Gelähmte

Quartierschulhaus, Fachleute, die seit dem 1. Januar 1978 im Kan-
heilpädagogische Sonder- ton Aargau oder im Amt Olten-Gösgen ihren
schule, Schulheim Wohn- oder Geschäftssitz haben.

26. Jan. 79 1978/38
S.731

Stadtrat von
Winterthur

Heilpädagogische
Sonderschule,
Michaelsschule, PW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 31. Jan. 79 1978/38
1976 in Winterthur ihren Wohn- oder Ge- (31. Okt. 78) S.731
schäftssitz haben.

Commune d'Epalinges Construction d'une ecole
et de locaux pour
la protection civile, PW

Le concours est ouvert aux personnes dont le
Conseil d'Etat vaudois a reconnu la qualitö
d'architecte, domiciliees ou etablies sur le terri-
toire de la Commune d'Epalinges depuis le
1 er janvier 1978 au plus tard.

2 fev. 79
(15 dec. 79)

1978/46
S. 884

Kaufmännischer Verein
St. Gallen und Stadt
St. Gallen

Kaufmännische
Berufsschule, städtische
Sporthalle, Gestaltung
der Kreuzbleiche, PW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar
1978 in den Kantonen St. Gallen, Appenzell I.
Rh. und Appenzell A. Rh. ihren Wohn- oder
Geschäftssitz haben.

28. Feb. 79 1978/39
S.750

Regierungsrat des

Kantons Luzern
Neubauten der
Strafanstalt
Wauwilermoos, PW

Alle im Kanton Luzern seit spätestens dem 1.

Januar 1978 niedergelassenen, im Schweizerischen

Register der Architekten und Techniker
eingetragenen Fachleute, sowie Absolventen
der Eidg. Technischen Hochschulen und der
schweizerischen Höheren Technischen Lehranstalten.

Zugelassen sind auch Absolventen
ausländischer Hochschulen oder gleichwertiger
Institute, die im Kanton Luzern seit dem l.Jan.
1978 niedergelassen sind.

2. April 79
(31. Jan. 79)

1978/39
S.750

Evangelisch-Reformierte
Kirchgemeinde
Zollikon ZH

Kirchgemeindehaus
Zollikon, PW

Architekten, die in der Gemeinde Zollikon seit 9. März 79
dem 1. Januar 1977 Geschäfts- und/oder Wohn- (4.-15. 9.78)
sitz haben sowie Architekten mit Bürgerrecht
der Gemeinde Zollikon.

1978/33/34
S.635

Einwohnergemeinde
Unterägeri

Schulanlage Zimmel Alle Architekten, die in der Gemeinde Unter¬
ägeri heimatberechtigt sind sowie Architekten,
die ihren Wohn- und Geschäftssitz im Kanton
Zug haben. (In den Heften 45 und 46 unter
«Laufende Wettbewerbe» irrtümlich «oder».
Siehe vollständige Ausschreibung in Heft 45
auf Seite 863.)

30. März 79
(13. Nov. bis
15. Dez.)

1978/45
S. 863
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Baudepartement des
Kantons Basel-Stadt

Gestaltung des Rosshof-
Areals und des oberen
Petersgrabens, IW

Alle in den Kantonen Basel-Stadt und Basel- 19. März 79
Landschaft heimatberechtigten oder seit min- (30. Sept. 78)
destens dem 1. Januar 1978 niedergelassenen
Architekten und Planer.

1978/35
S.658

Einwohnergemeinde
Meggen LU

Gemeindezentrum und
Gesamtkonzept, PW

Architekten und Fachleute die mindestens seit
dem 1. Januar 1978 im Kanton Luzern Wohnbzw.

Geschäftssitz haben.

30. April 79 1978/49
S. 952

Direktion für
Entwicklungszusammenarbeit

und humanitäre
Hilfe des Eidg. Politischen

Departementes

Transportier- und
montierbare
Notbehausung, PW

Schweizer Firmen, Entwerfer und Konstrukteure;

ausländische Firmen, Entwerfer und
Konstrukteure, welche seit dem 1. Januar 1976

in der Schweiz ständig wohnen oder Geschäftssitz

haben.

8. Mai 79

(5. Dez. 78)
1978/48
S.934

Hochbauamt des
Kantons Zürich

Künstlerische Gestaltung
an der Universität
Zürich-Irchel, IW

Schweizer Künstler im In- und Ausland sowie
ausländische Künstler, die seit dem 1. Januar
1977 in der Schweiz wohnhaft sind.

30. Juli 79 1978/32
S. 616

Republique et Canton
de Neuchätel

Amenagement des «Zones Le concours est ouvert ä tous les architectes
rouges» de la Vue-des- inscrits dans cette categorie professionnelle au
Alpes et de la Montagne Registre neuchätelois des architectes et inge-
de Cernier IW nieurs, au 31 janvier 1979

30. Aug. 79
(31. Jan. 79)

folgt

Neu in der Tabelle

Emwohnergemeinde
Engelberg

Kranken- und Altersheim
PW

Alle selbständigen Architekten, die in den
Kantonen Obwalden und Nidwaiden heimatberechtigt

sind oder dort seit dem 1. Januar 1977 ihren
Wohn- bzw. Geschäftssitz haben.

12. Mai 79 folgt

Fondation des immeubles

pour les Organisations
internationales, FIPOI

Agence centrale de
recherches du Comit6
international de la
Croix-Rouge, PW

Tous les bureaux d'architectes dont le domicile
professionnel, au sens de l'article 25 SIA 152

se trouve ä Geneve depuis le 1er janvier 1977

et tous les architectes genevois quel que soit
leur domicile.

20. April 79 1978/51/52
S.1020

Baudirektion des

Kantons Bern
Gebäude für die
kantonale Verwaltung,
Reiterstrasse, Bern, PW

Fachleute mit Geschäftssitz seit mindestens 29. Juni 79 folgt
1. Januar 1977 im Kanton Bern. (30. Jan. 79)

Hochbauamt des
Kantons Zürich

Strafanstalt Regensdorf,
PW

Alle im Kanton Zürich heimatberechtigten oder 31. Mai 79
mindestens seit dem 1. Januar 1978 niederge- (9. März 79)
lassenen (Wohn- oder Geschäftssitz) Fachleute.

folgt

Wettbewerbsausstellungen
Baudepartement
des Kantons Thurgau

Kantonsschule
Romanshorn, PW

Alte Turnhalle beim Rebsamenschulhaus, 16.

und 17. Dezember von 10 bis 17 Uhr, 18. bis
22. Dezember von 14 bis 21 Uhr, 23. Dezember
von 10 bis 17 Uhr.

1978/28/29
S. 551

folgt

Zürcher
Behördendelegation für den
Regionalverkehr

Hauptbahnhof Zürich,
Südwest, PW

Untergeschoss des neuen Hallenbades an der
Wallisellerstrasse Zürich-Oerlikon, vom 22. bis
27. Januar und vom 29. Januar bis 3. Februar,
jeweils von 13 bis 20 h.

1978/11
S.200

1978/51/52:
S. 1017

Firmennachrichten

H. Pfluger wird Präsident der ISTA
Die International Special Tooling Association (ISTA), in

der die Hersteller spezieller Werkzeuge und Formen aus zehn
europäischen Ländern sowie Japan und den USA zusammengeschlossen

sind, hat ihr Präsidium neu bestellt. Mit H. Pfluger,
Präsident des Verwaltungsrates der Agathon AG, Solothurn,
wurde erstmals ein Schweizer Präsident des Verbandes. H. Pfluger

ist auch Obmann der im Rahmen des Vereins Schweizerischer

Maschinen-Industrieller (VSM) vor gut einem Jahr
gegründeten Untergruppe «Werkzeug- und Formenbau», die eine
Sektion der VSM-Gruppe «Werkzeuge und Messinstrumente»
bildet. Vizepräsident wurde D. A. McMillan, Helfrecht
Machine Company / USA, und Quästor Rolf Sander, Richard Sander,

Berlin. B. Limlei vom VDMA, Frankfurt, wurde als General

Manager der ISTA für eine weitere Amtsdauer bestätigt.
Der Umsatz der in der ISTA zusammengeschlossenen Länder

für Schnitt- und Stanzwerkzeuge, Spritzgiess- und Druck-

gusswerkeuge sowie Vorrichtungen und Werkzeugnormalien
belief sich 1977 auf über 6,2 Milliarden Dollar. Der Anteil der
Schweiz, die weit stärker als andere Mitgliedländer exportorientiert

ist, wird auf rund 2 % geschätzt.

Die nächste internationale Konferenz der ISTA wird vom
31. Mai bis 6. Juni 1980 in dem neuen Internationalen Congress
Centrum (ICC) in West-Berlin stattfinden. Um den spezifischen
Bedürfnissen dieser Industrie gerecht zu werden, wurden folgende

drei Arbeitsgruppen gebildet: Technisches Komitee, Management

Komitee (einschliesslich Personal- und Ausbildungsfragen)
und Normungskomitee.

Aufträge für das grösste Wasserkraftwerk der Welt

Die brasilianisch-paraguayische Gesellschaft «Itaipu Bina-
cional» hat mitgeteilt, dass sie den Hauptauftrag für das Kraftwerk

Itaipu an das brasilianisch-europäische Konsortium CIEM
(Concorcio Itaipu Eletro-Mecänico) vergeben wird. Es handelt sich

(Fortsetzung B187)
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